
 

125 Jahre Prot. Kirchenchor 

 

Mit einem Festkonzert aus Anlass seines 125-jährigen Chorjubiläums begeisterte der 
Protestantische Kirchenchor Mutterstadt ein interessiertes Publikum, das bis auf den letzten 
Platz die Kirche füllte.  Aus dem weiteren Anlass 500 Jahre Reformation hatte der Chorleiter 
Martin Groß ein anspruchsvolles Programm aus Liedern von Martin Luther in Vertonungen 
aus fünf Jahrhunderten, zusammengestellt.  Martin Luther bekannte in seinen Liedern, von 
denen sich über 30 im evangelischen Gesangbuch wiederfinden, dass er durch die Gnade 
Gottes zu einer versöhnten Beziehung zu Gott fand. 

 



.Und er brachte zum Ausdruck, dass der Gesang Aussage und Gefühl vereint zur Sprache des 
Glaubens. Damit ist die Kernaufgabe eines Kirchenchors bestimmt. Der Kirchenchor 
Mutterstadt widmete sich dieser Aufgabe mit viel Enthusiasmus und präsentierte sich dabei 
als Chorfamilie: der Kirchenchor unter der Leitung von Martin Groß, der Projektchor und der 
Jugendchor unter der Leitung von Eva Bäther und der Kinderchor unter der Leitung von 
Dagmar Rosemann. Der Familiencharakter wurde dadurch unterstrichen, dass jeder Chor 
eigene Beiträge, alle Chöre in unterschiedlichen Kombinationen und schließlich alle 
gemeinsam ihre Parts beitrugen. Die Vertonung des Liedes „Nun freut euch liebe Christen 
g‘mein“ von Jan Wilke bildete, gleichsam als Welturaufführung, einen programmatischen 
Höhepunkt. 

 

Peter Gortner, Orgel, und ein hochklassig besetztes Bläserensemble trugen das ihre zu dem 
schönen Erfolg bei, für das sich das Publikum mit lang anhaltendem Beifall und nach 
Konzertende mit vielen anerkennenden Äußerungen herzlich bedankte. Im Anschluss an das 
Konzert fand ein Sektempfang im Pfarrer-Jakob-Fuchs-Haus statt.  


